
Fresh Logistics System, Achern
Simply Fresh Solutions

Wer heute in das Regal eines Supermarkts greift, ist sich meist

gar nicht bewusst, dass ohne die Dienstleistungen einer kom-

plexen Logistikkette sein Griff ins Leere ginge. Es ist gerade bei

Lebensmitteln nicht selbstverständlich, jederzeit und zuverläs-

sig das gewünschte Produkt frisch und hygienisch vorzufinden.

Das gilt in ganz besonderem Maß für sensibles Gemüse und

Obst. Hier sind extreme

Anforderungen an Trans-

port, Lagerung, Quali-

tätssicherung und Distri-

bution zu erfüllen.

Frisch, frischer am frischesten
Die Fresh Logistics System Mertz GmbH (www.logistics-

system.com) stellt sich dieser anspruchsvollen Aufgabe mit

Herz und Hand und hat sich auf ein lückenloses zertifiziertes

Dienstleistungsportfolio vom Hersteller bis hin zum Lebensmit-

teleinzelhandel spezialisiert. Seit kurzem ist das brandneue

Logistikzentrum im badischen Achern die neue Zentrale des

Unternehmens in Europa. Als eigenständige Tochter eines der

erfolgreichsten europäischen Unternehmensgruppen im Frucht-

handel „Peter Vetter, The Fresh Company“ arbeitet Fresh Logi-

stics nach den gleichen strengen Prinzipien: Absolute Qualität

und Zuverlässigkeit.

Der Fresh-Logistics-Ansatz lautet: Die komplette Logistik aus

einer Hand und unter einem Dach. Dafür setzt das perfekt

durchgeplante Logistikzentrum in Achern, in unmittelbarer Nähe

zur A5, Maßstäbe in der Branche. 60.000 qm Betriebsfläche,

11.000 qm Lagerfläche, 44 Docking-Stationen zum Be- und Ent-

laden von Kühlfahrzeugen und bis zu 10.000 Paletten

Umschlagskapazität täglich stehen bereits im Anfangsstadi-

um für eine umfassende Logistik nach den hohen Ansprüchen

des Logistik-Spezialisten das ganze Jahr über rund um die Uhr

zur Verfügung.

Fresh Logistics System, Achern
Simply Fresh Solutions
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Vertrauen ist gut – Kontrolle ist besser
Fresh Logistics prüft den Zustand jeder eingehenden Ware

nach Menge, Temperatur und Beschaffenheit. Jede Verpack-

ungseinheit wird penibel untersucht und nur einwandfreie Ware

kommt zur Auslieferung. Aber Fresh

Logistics hat ehrgeizige Ziele, für deren

Erreichung weitere 50.000 qm Expansi-

onsfläche auf eine Bebauung warten.

Die Chancen dafür stehen gut, denn die

Kunden reagieren auf das Fresh-Logi-

stics-Angebot mit kräftig steigender

Nachfrage. Und das in einem äußerst

hart umkämpften Markt.

Frische Ware – Frisches Denken –
Frische Lösungen
Frische ist bei Fresh Logistics mehr als nur ein Wort. Gleicher-

maßen wie ein Glaubensbekenntnis durchzieht Frische alle

Bereiche des Unternehmens und manifestiert sich unentwegt

– von der Architektur, über die effizienten Logistikkonzepte bis

zur Verwaltung, Ablaufsteuerung und Überwachung.

Architektonisch gefällt das schmucke Industriegebäude durch

sein klares Design. „Form follows function“ - unter diesem Mot-

to haben die Architekten Sami Hadi und Martin Brischle aus

dem renommierten Kehler Architekturbüro Jürgen Grossmann

ein zweckmäßiges, aber dennoch ästhetisches Gesamtwerk

geschaffen, in dem es Freude macht zu arbeiten.

Die logistische Grundkonzeption ist durch erfahrene Planer

und die Auftraggeber gemeinsam erarbeitet worden. Das in

der Logistikbranche erfahrene Systemhaus Tectura hat alle

Abläufe und Logistik-Prozesse vollständig EDV-mäßig

abgebildet und in eine State-of-the-Art-Softwarelösung

umgesetzt. Das modulare IT-Konzept unterstützt Fresh Logistics

in jedem Bereich, vom Import über den Großhandel bis zur

Verarbeitung. Dabei werden modernste Techniken zur

Unterstützung der Lagerverwaltung eingesetzt. Als Beispiel

sei Pick-by-Voice als ablaufoptimierte sprachgeführte

Kommissioniersysteme genannt. So werden die Mitarbeiter

in den Lagerhallen weitestgehend von fehlerträchtigen und

zeitraubenden Arbeitsschritten, wie dem Ausfüllen von

Formularen, Auswerten von Kommissionierlisten, Führen

interner Telefonate und anderen überflüssigen Tätigkeiten

befreit. Das steigert die Effizienz des Unternehmens natürlich

beträchtlich und macht es fit für den Wettbewerb.

MOBOTIX-Secure-Partner „SimplySolutions“
Für die Umsetzung der technischen Abläufe im Logistikzen-

trum verpflichtete das Fresh-Solutions-Management SimplySo-

lutions – die Offenburger Lösungsschmiede für die vernetzte

und integrierte Gebäudetechnik - als kompetenten Partner

(www.simplysol.de). SimplySolutions Geschäftsführer Manfred

MOBOTIX HiRes IP-Videotechnologie

In der Schalt- und Leitzentrale werden alle eingehenden
Informationen übersichtlich dargestellt
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Derr hat gemeinsam mit Tectura und der Fresh-Betriebsleite-

rin Kerstin Mastio ein Steuerungs- und Überwachungskonzept

entworfen, das bundesweit seinesgleichen sucht.

In der Spätphase der Gebäudeplanung fiel dem technikaffi-

nen Vorstand auf, dass die vorgesehene Überwachungstechnik

noch auf analogen PAL-Kameras basierte. Damit war der An-

spruch an die Bildauflösung und die Integration der Kameras

in ein EDV-geführtes Gebäudemanagement nicht zu erfüllen

und SimplySolutions wurde aufgefordert, eine bessere Alter-

native aufzuzeigen. Manfred Derrs Konzeptstudie beeindruckte

und überzeugte die Entscheider derart, dass buchstäblich in

letzter Minute die Entscheidung für ein Kamerasystem mit

MOBOTIX-HiRes IP-Videotechnologie fiel. Jetzt konnte SIM-

PLYSOL zeigen, wie schnell und unproblematisch ein komplexes

netzwerkbasiertes Kamerasystem zu planen, aufzubauen und

in Betrieb zu nehmen ist. Durch die Erfahrungen des Offenbur-

ger Systemintegrators auf dem Gebiet der Gebäudesteuerung

und –visualisierung war zudem die Verzahnung der Steue-

rungs- und Überwachungsaufgaben möglich. Der daraus

resultierende Mehrwert für Fresh Logistics bei gleichen Ge-

samtkosten ist beträchtlich.

Manfred Derr: „Mit analoger Kameratechnik wäre die Integra-

tion der beiden Bereiche unter einer gemeinsamen

Benutzeroberfläche nicht möglich gewesen. Aber dank der

überlegenen MOBOTIX-Kameras mit ihrer integrierten Bildaus-

wertungs- und -kompressionsintelligenz und integriertem

Ringpuffer zur Zwischenspeicherung von Alarmbildern, offe-

ner Softwareschnittstellen und kostenloser Administrations-

und Auswertesoftware konnte eine Lösung geschaffen wer-

den, die alle Beteiligten preislich und funktional äußerst zufrieden

stellt.“

Schalten und Walten (oder Checken, Schalten,
Schauen?)
In der Schalt- und Leitwarte hoch über

dem Hallenboden gibt es keine Tableaus

mit blinkenden Knöpfen, Schaltern und

Instrumenten. Monitor, Tastatur und

Maus haben sie verdrängt. Alle ein-

gehenden Informationen über Tempe-

raturen, Beleuchtung, gelagerte Ware,

Schließzustand der Rolltore usw. werden

zusammen mit den Kamerasignalen auf

gemeinsamen Benutzeroberflächen präsentiert. Lediglich die

Kamerawand aus sechs Flachbildschirmen mit jeweils vier

Splitbildern (von denen jedes immer noch höher aufgelöst ist,

als das einer herkömmlichen Analog-Kamera) dient ausschließ-

lich der Überwachung. Damit vermitteln sechzehn Kamerabil-

der einen ständigen Einblick in alle Bereiche des Gebäudes

und exponierte Stellen der Außenanlage. Schöner kann man

den SIMPLYSOL-Leitspruch „Immer wissen, was passiert“, nicht

umsetzen.

Das besondere der Fresh-Anwendung ist aber die

netzwerkkameraunterstützte Ladetorsteuerung durch den

Leitstandsführer. Aufgrund der auf 8°C heruntergekühlten

Kühlhallen besteht natürlich nicht nur aus Sicherheitsaspekten

ein großes Interesse, dass die Ladetore nur für die Be- und

Entladung geöffnet werden können. Offen stehende Ladetore

würden den Kühl- und damit den Energieaufwand ins

Unermessliche steigen lassen. Der Leitstandsführer steuert die

Tore per Mausklick und überwacht mit situativ eingeblendeten

Kamerabildern diesen Prozess. Mit der Quittierung der

Fertigmeldung wird beispielsweise dem Leitstandsführer das

Kamerabild der entsprechenden Ladezone für ca. fünf Sekunden

eingeblendet bevor die tatsächliche Sperrung des Ladetors

erfolgt.
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Nichts geht verloren
Aber auch zu wissen, was passiert ist, das heißt, gespeicher-

te Vorgänge mit Bild, Datum und Uhrzeit von einem der NAS-

Laufwerke (Network Attached Storage) zu laden und auszu-

werten, ist schnell und bequem mittels der neuen MOBOTIX

Videomanagementsoftware MxControlCenter möglich, die von

MOBOTIX gratis mit jeder Kamera als Leitstandslösung und für

die Videorecherche ausgeliefert wird.

Auf den Arbeitsmonitoren ist der leittechnische Gesamtstatus

des Logistikzentrums auf einen Blick zu überschauen bzw. auf

Mausklick abzurufen; sind die Tore geöffnet, geschlossen oder

verriegelt? Wie ist die Hallentemperatur und -luftfeuchte? Hält

sich ein gesuchter Fahrer in der Kantine auf? Welcher Kühlsat-

telschlepper steht vor Tor 19? ... Beim Erreichen eines

Alarmkriteriums poppt automatisch ein Hinweisfenster auf, un-

terstützt durch einen Warnton und das Bild der Kamera, in

deren Beobachtungsbereich die Störung auftritt. Weil das gan-

ze Objekt nachts aus Sicherheitsgründen beleuchtet ist, kann

auf eine klassische Alarmanlage für den Innen- und Außen-

bereich verzichtet werden. Die Kameras mit ihrer integrierten

Auswertung des Bildes auf Bewegungen erledigen dies zuver-

lässig nebenbei.

Reserven für die Zukunft
Die Technik hinter der Mensch-System-Schnittstelle ist an-

spruchsvoll. Aus Sicherheitsgründen steht für die Videoüber-

wachung ein eigenes Ethernet mit zwei Serverschränken und

vier gespiegelten Netzwerkspeichern im Terabyte-Bereich zur

Verfügung. Um die Kameras bei der räumlichen Ausdehnung

des Netzes optimal einzubinden, sind sie im Außenbereich an

zwei Unterverteiler angeschlossen, die über Glasfaser mit dem

hausinternen Netz verbunden sind. Die enormen Übertragungs-

bandbreiten schaffen eine beruhigende Kapazitätsreserve für

zukünftiges Wachstum.

Auch der spätere Einsatz des RFID-Verfahrens zur berührungs-

losen Identifikation und Verfolgung von Waren ist vorgesehen.

Die notwendigen Softwareschnittstellen sind bereits geschaf-

fen und stehen für die Ankopplung eines entsprechenden Pro-

grammmoduls bereit.

Für die MOBOTIX-IP-Video-Technologie sind noch weitere Ide-

en in der Schublade, z. B. die automatische Nummernschilder-

kennung. Damit kann der Disponent bei der Ankunft eines

Kühltransporters diesen schon an die richtige Docking-Station

leiten, ohne dass sich der Fahrer vorher mit den Frachtpapie-

ren bei ihm gemeldet hat. Die hohe Auflösung der MOBOTIX-

Kameras sowie ihre extreme Gegenlicht- und Wetterfestigkeit

prädestinieren sie geradezu für diese Aufgabe. Manfred Derr

und SimplySolutions sind ebenfalls bestens darauf vorbereitet,

denn das Erkennen von KFZ-Kennzeichen gehört ohnehin zu

ihrem anspruchsvollen Dienstleistungsportfolio.

4

M
O

BO
TI

X 
...

 th
e 

ne
w

 fa
ce

 o
f I

P 
vi

de
o

M
xC

on
tr

ol
C

en
te

r-
ko

st
en

lo
se

r 
D

ow
nl

oa
d 

un
te

r 
w

w
w

.m
ob

ot
ix

.c
om





6 MOBOTIX AG • Security Vision Systems

M
O

BO
TI

X 
...

 th
e 

ne
w

 fa
ce

 o
f I

P 
vi

de
o

Hochauflösend für scharfe Details
Alle MOBOTIX-Kameras sind hochauflösende Speicher-

kameras mit 960 Bildzeilen und 1.280 Bildpunkten horizon-

tal. Damit stehen im Speicherbild 12-mal mehr Details

für eine Ausschnittvergrößerung zur Verfügung als bei

der sonst eingesetzten Technik mit 288 Zeilen (CIF, 2CIF).

Deshalb ermöglicht bereits eine einzige MOBOTIX-Kamera

mit 90°-Weitwinkel die Überwachung eines ganzen

Raumes bei besserer Detailauflösung als üblich. Die Day/

Night-Kameras nutzen die verschleißfreie Dualkamera-

Technologie mit je einem Farb- und Schwarz/Weiß-Sensor.

Intelligente Speichertechnik reduziert DVRs
Die neuartige intelligente Speichertechnik der MOBOTIX-

Kameras reduziert bei hochauflösendem und flüssigem

Video die Anzahl der Recorder um das Zehnfache. Bis

zu 40 Kameras speichern auf einem einzigen Standard-

PC den Videostrom mit Ton datenbankmäßig via Ring-

puffer. Intelligente Suchfunktionen erleichtern die Abfrage

von Ereignissen. Eine Software zur Speicherung und Ver-

waltung ist nicht notwendig, so dass die üblichen Lizenz-

und Softwarekosten entfallen. Ereignisgesteuerte Auf-

zeichnung oder automatische Erhöhung der Bildrate bei

Bewegungen reduzieren den Speicherbedarf erheblich.

Hohe Kosteneinsparung bei Stromversorgung
MOBOTIX-Kameras sind ohne Heizung beschlagfrei und

benötigen nur 3 Watt, so dass sie ganzjährig über das

Netzwerk-Datenkabel gemäß PoE-Standard versorgt

werden können. Dies reduziert die Leitungsverlegung

wie auch die Notstromversorgung drastisch.

MOBOTIX-Technologie:
Kostensparend in jeder Hinsicht

Telefoniefunktionen integriert
Audio von und zur Kamera unterstützen alle Modelle,

wobei die meisten bereits Mikrofon und Lautsprecher für

die Liveübertragung und Speicherung integriert haben.

Sprach-Alarmmeldungen mit PIN-Quittung und Weiter-

leitung sind über IP-Telefonie oder ISDN ebenfalls integriert.

Via Telefon oder Computer lassen sich Schaltausgänge

aktivieren, um so Licht zu schalten oder Türen zu öffnen.

Robust und geschützt
Das glasfaserverstärkte und schlagfeste Material schützt

zusammen mit dem integrierten Secureflex-Wandhalter

nicht nur die Kamera, sondern auch das Netzwerk-Kabel

vor Beschädigungen. IP65 und -30° bis +60° sind Standard.

Investitionssicher
Die freie Skalierbarkeit von Kameraanzahl, Speicher-

kapazität und Datenverbindungen (ISDN, DSL, Ethernet,

WLAN, GSM, Kupfer, Glas) bedingt die hohe Investitions-

sicherheit - und dies auch jederzeit nach der Installation.

Modernste Technik - made in Germany
MOBOTIX entwickelt und produziert die hochauflösenden

Speicherkameras in Kaiserslautern. Trotz kompletter

Fertigung in Deutschland wird eine wetterfeste Speicher-

kamera mit Objektiv und Wandhalter bereits für 598 Euro

netto geliefert. Insgesamt sind die Kameras weltweit

100.000-mal im Einsatz.

Alarm-Management MxControlCenter Software: liegt jeder Kamera bei
30 Kameras mit je 30 Bildern/s; Layout-Editor; Remote-Aufschaltung

MOBOTIX AG

Security Vision Systems

Luxemburger Straße 6

D-67657 Kaiserslautern

Tel.: +49 (631) 3033-100

Fax: +49 (631) 3033-190

E-Mail: info@mobotix.com

www.mobotix.com
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